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Ihre Anfrage im Rat vom 30.09.2014 27.10.2014

Sehr geehrte Frau Schundau,

Sie stellten in der Ratssitzung am 30.09.2014 folgende Anfrage: |

Warum sind die Blühstreifen an der Tannenbergstraße gemäht worden? Der Blühprozess sei zum
Zeitpunkt des Mähens noch in vollem Gange gewesen, weshalb der Vorgang nicht nachvollzieh-
bar sei. Sie möchten hierzu auch wissen, wie die hiesigen Planungen für das Jahr 2015 ausse-
hen. Des Weiteren fragen Sie, wann die Sitzgelegenheiten am neuen Spielplatz eingerichtet wer-
den. Zuletzt fragen Sie, warum im Naturschutzgebiet Schluchterheide Baumrodungen erfolgt sei-
en, und hätten dazu gerne Informationen. Davon seien nicht nur Nadel- und Laubbäume betrof- .
fen. Dies widerspreche dem Charakter eines Naturschutzgebietes. |

Ich antworte wie folgt: ’

Der Blühstreifen mit Mössinger Sommer entlang der unteren Hauptstraße / Dechant-Müller-
Straße musste abgemäht werden, weil die Kreispolizei in dem hohen Gras eine Gefahr für kleine
Kinder sah, die den Fußgängerüberweg / Zebrastreifen benutzen. Die Kinder würden durch die
hohen Pflanzen verdeckt, so dass sie zu spät von den Autofahrern gesehen würden. StadtGrün
Bergisch Gladbach wird für 2015 neue Standorte suchen, auf denen der Versuch wiederholt wird.
Ein ausführlicher Erfahrungsbericht erfolgt in der Ratssitzung am 03.12.2014.

Die Sitzgelegenheiten für die Grünanlage Spielplatz Tannenbergstraße wurden in der Ursprungs-
planung durch Beschluss des AUKV vom 19.09.2013 herausgenommen, um die Ausbaukosten ;
zu reduzieren. Es war geplant, die Sitzgelegenheiten nachzurüsten, sobald der Investor für die |
Wohnbebauung auf dem ehemaligen Steinbüchelgelände seine Spielplatzablöse bezahlt hat.
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Angedacht war der Sommer 2014, sodass dann mit der Fertigstellung auch die Sitzplätze hätten
aufgestellt werden können. Die Spielplatzablöse wird aber erst mit der Baugenehmigung fällig.
Die Baugenehmigung ist wegen rechtlicher Einsprüche noch nicht erfolgt. Die Baufirma Sonntag
hat nach der Eröffnung der Spielanlage eine Spende von 5.000,00 € zugesagt, die mittlerweile
eingegangen ist und für Sitzgelegenheiten verwendet werden soll, d.h., dass diese Jahr noch
Sitzgelegenheiten aufgestellt werden können.

Die von Ihnen angesprochenen Baumfällungen sind vom Landesforst Anfang September 2014
durchgeführt worden. Eine ordnungsgemäße Land- und Forstwirtschaft ist auch in einem Natur- |
schutzgebiet erlaubt. Es handelt sich nicht um Rodungen, sondern um eine einzelstammweise
Entnahme von Bäumen nach den Grundsätzen der Waldwirtschaft 2000, die die Rot-Grüne Lan- |

desregierung seinerzeit entwickelt hat. Die Forstarbeiten erfüllen auch die Kriterien des FSC-
Zertifikates.

Mit freundlichen Grüßen
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